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Die	 Gemeindekommission	 hat	
in	 drei	 Sitzungen	 am	 28.	April,	
29. April	 und	 5.	Mai	 2015	 die
	Geschäfte	der	Gemeindeversamm-
lungen	vom	11.	Juni	2015	und	vom	
18. Juni	2015	während	insgesamt
11,5	Stunden	eingehend	vorberaten	
und	nimmt	zu	den	Geschäften	wie	
folgt	Stellung:

Gemeinde versammlung 
vom 11. Juni 2015

Mit	der	Nutzungsplanung	Muttenz	
wird	 der	 Gemeindeversammlung	
das	 Resultat	 einer	 umfassenden,	
langjährigen	 und	 intensiven	 Vor-
arbeit	zur	Beschlussfassung	vorge-
legt.

Polyfeld Muttenz

Auf	 der	 Basis	 einer	 Auftragsstu-
die	 wurde	 2007	 die	 Vision	 eines	
Campus	für	Muttenz	geboren.	Die	
schulischen	Nutzungen	sollten	mit	
einem	 attraktiven	 Freiraum	 und	
Quartierumfeld	 für	Gewerbe	und	
Wohnnutzungen	verbunden	werden.	
Ein	 Arealentwicklungsverfahren	
wurde	eingeleitet.	In	mehreren	Ver-
anstaltungen	und	medialen	Formen	
wurde	 informiert	 und	 der	 Bevöl-
kerung,	 Interessensvertretungen	
sowie	Grundeigentümern	die	Mög-
lichkeit	geboten,	mitzureden.

Mit	 dieser	 Vorlage	 nimmt	 das	
Polyfeld	Muttenz	 im	Gebiet	Feld-
reben/Kriegacker	im	Fünfeck	zwi-
schen	 Bahnhof,	 Rennbahnkreu-
zung	und	dem	Pantheon	erstmals	
gesamthaft	 eigentümerverbindli-
che	Gestalt	an.

Die	 Gemeindekommission	 hat	
sich	 nach	 einem	 Augenschein	 im	
Polyfeld	ausführlich	mit	den	Teil-
zonenvorschriften	für	das	Polyfeld	
und	dem	Polyfeld-Fondsreglement	
auseinandergesetzt.	Die	Gemeinde-
kommission	steht	voll	und	ganz	hin-
ter	der	Planung	und	befürwortet	die	
in	Zusammenarbeit	mit	dem	Kan-
ton	 angestrebte	 Transformation	
und	Arealentwicklung	einstimmig.

§ 21 Teilzonenreglement Polyfeld
Die	Baugenossenschaft	der	Eisen-
bahner	hat	Interesse,	 ihre	Liegen-
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haltung	unter	Streichung	von	§	21	
im	Teilzonenreglement	Polyfeld	zu.
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schaft	 an	 der	 Gennosenschafts-
strasse	nicht	unter	Schutz	zu	stellen,	
denn	 sie	 will	 diese	 den	 heutigen	
Wohnbedürfnissen	anpassen	kön-
nen.	 Der	 Gemeinderat	 hingegen	
misst	dem	Gebäude	aufgrund	der	
Vorgaben	 des	 kantonalen	 Bau-
inventars	 als	Einzelobjekt	 zusam-
men	 mit	 dem	 westlich	 anschlies-
senden	Aussenbereich	einen	hohen	
Stellenwert	zu,	und	er	möchte	das	
Gebäude	deshalb	vor	Zerfall	oder	
Abbruch	schützen.

:||:	 Die	 Gemeindekommission	 er-
achtet	 die	 Interessen	 der	 Liegen-
schaftseigentümerin	 als	 wichtiger	
und	 beantragt	 der	 Gemeindever-
sammlung	 mit	 9	 Stimmen	 zu	 7	
Stimmen	und	2	Enthaltungen,	§	21	
im	Teilzonenreglement	Polyfeld	zu	
streichen.

Teilzonenvorschriften Schweizerhalle

Wie	vom	Gemeinderat	dargestellt,	
werden	 mit	 diesen	 Teilzonenvor-
schriften,	 bestehend	 aus	 Teilzo-
nenreglement,	Teilzonenplan,	Zo-
nenvorschriften	 Landschaft	 und	
Zonenplan	 Landschaft,	 mehrere	
Vorgaben	 für	 diese	 Industriezone	
umgesetzt.	Das	Planwerk	macht	es	
möglich,	das	Land	optimaler	und	
auf	die	verschiedenen	Nutzergrup-
pen	abgestimmt	zu	nutzen.

Mutationen Zonenreglement Siedlung 
und Teilzonenreglement Dorfkern

Im	Zonenreglement	Siedlung	und	
Teilzonenreglement	Dorfkern	sind	
keine	 substanziellen	 Änderungen	
erfolgt.	 Da	 es	 sich	 lediglich	 um	
formale,	 farblich	gekennzeichnete	
Änderungen	handelt,	sind	die	von	
der	 Gemeindekommission	 in	 der	
Beratung	 angeregten	 Änderun-
gen	auf	der	von	Gemeinderat	und	
Bauverwaltung	geführten	Liste	für	
mögliche,	kommende	Mutationen	
aufgenommen	worden.

:||:	 Die	 Gemeindekommission	
stimmt	der	Nutzungsplanung,	wie	
sie	vom	Gemeinderat	im	Einzelnen	
beantragt	 wird,	 einstimmig	 oder	
mit	grossem	Mehr	und	einer	Ent-


